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Diese Erfordernisse und Gegeoenheiten mußten bei der Gliederung 

der geplanten Bebauung und bei der Anordnung der Baukörper be- 

rücksichtigt werden. !!n den umgrenzenden Straßen ist überwiegend 

eine 11- und 111-geschossige Bebauung vorgesehen, die sich ins 

Innere der Siedlung Liber IV-geschossige Zeilenbauten, V-ge- 

schossigen Punkthäusern bis zu einem VIII-geschossigen Punkt- 

haus fortsetzt. 

Im Bebauungsplan sind Bruchzonen des Bergbaus eingetragen, die 

an einigen Stellen Überbaut werden. Fir diese Rauten sind be- 

sondere Rergschädensicherungen vorzusehen. 

Die Verwirklichung der Planung erfordert die Beseitigung von 

L Wohnungseinheiten. 200 vorhandene !'!ohnungseinheiten bleiben 

erhalten. In Geschoßwohnungen werden L106 Wohnungseinheiten und 
in Farnilienheirnen 22 blohnungseiniiei ten neu geschaffen. Im End- 

zustand sind -gegenüber 208 Wohnungseinheiten heute- 62'2Wohnungs-
einheiten vorhanden. 

Zur Versorgung der Siedlung ist ein kleines 1,auenzentrum vorge- 

sehen. Außerdem sind ein kirchliches Gerneindezentrum mit Kinder- 

garten und an drei Stellen größere Spiel- bzw. Tummelplätze aus- 

gewiesen. 

Bis zum Ausbau der Olb! IIIa bleibt die Siedlung an die Hallostraße, 

die z.Z. die kürzeste Verbindung dieses Bereiches zur Innenstadt 

darstellt, angeschlossen. Später wird der Verkehr aus der Siedlung 

über die Straßen Drostenbusch und Schonnebeckhöfe zur Gelsen- 

kirchener Straße geleitet. 

111. Bodenordnungsmaßnahrnen 


Bodenordnung wird nur Sür die Verwirklichung der Verkehrsplanung 


erforderlich. 


Sollte sich der hierfiir erforderliche Grunderwerb nicht auf 


freiwilliger Basis durchführen lassen, ist beabsichtigt, von 


der im iünften Teil des Rundesbaugesetzes aufgefuhrten Pfaßnahme 


-Enteignung- Gebrauch zu machen. 
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